
            
  

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Luang Prabang ist die Hauptstadt der Provinz Luang Prabang im bergigen Norden von Laos. Die 

Einwohnerzahl beträgt 47.510 (Stand 2005). Luang Prabang war die Hauptstadt des historischen 

Königreichs Lan Xang und des französischen Protektorats Laos. Bis zur Abschaffung der 

Monarchie in Laos 1975 war es die Königsstadt. Seit der wirtschaftlichen Liberalisierung, 

insbesondere der Privatisierung des Tourismus 1991, wird die kulturhistorische Bedeutung von 

Luang Prabang erkannt und verstärkt vermarktet. 1995 wurde Luang Prabang zum UNESCO-

Weltkulturerbe erklärt. 32 buddhistische Klöster sowie die gesamte französische 

Kolonialarchitektur in der Stadt wurden unter Denkmalschutz gestellt und werden seitdem 

restauriert. Eine restriktive Stadtplanung soll zudem Verstöße gegen den kunsthistorisch 

einzigartigen Charakter des Stadtzentrums verhindern. Heute ist die Stadt eines der wichtigsten 

touristischen Ziele des Landes. 
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LAOS 
Luang Prabang mit Königspalast und 

buddhistischen Klöstern (K/1995)  
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